
Nr. 8 
 
 

Sitzung des Arbeitskreises Breitband 
 

Kreis Steinburg 

Der Landrat 

Kreisbauamt 
 

Sitzung am 13.04..2010 Beginn 10.00 Uhr 
in Itzehoe, Kreishaus, Muschelzimmer Ende 13.00 Uhr 

Projektleitung Herr Sieben 
Protokollführer  Herr Naumann 

 

Teilnehmer: 
 
s. Anwesendheitsliste 
 
 Tagesordnung 

 
1. 
 

Begrüßung 

2. Präsentation Medienpartnerschaft Norddeutsche Rundschau 
 
Zwischen dem Kreis Steinburg und der Norddeutschen Rundschau soll eine Medien-
partnerschaft über die Breitbandinitiative im Kreis eingegangen werden. Herr  
Mehmel stellt das 2stufige Projekt kurz vor. In einer 1. Stufe bis zur Gründung des 
Zweckverbandes wird die NR in einer eigenen Rubrik unter dem Slogan "Steinburg 
goes online" und einem eigenen Logo über alle Gemeindevertretungen kurz berich-
ten, um somit das Thema in den Köpfen zu verankern. Hierzu werden die Ämter re-
gelmäßig über den Stand aus den einzelnen Gemeinden berichten.  
(Vorabmeldungen über Sitzungen und Ergebnisse mit folgenden Angaben: Gemeinde, Zahl der Haus-
halte/Einwohner, jetzige Ausstattung, konkrete Planungen, bitte über den Kreis;  
E-Mail: naumann@steinburg.de) 
In einer 2. Stufe im Herbst dieses Jahres wird die NR den Vertrieb bis in die Haushal-
te mit redaktionellen Berichten zum Thema und einer Beilage begleiten. Darüber hin-
aus ist eine Telefonaktion vorgesehen.  
Während Stufe 1 kostenlos ist, rechnet Frau Remus für Stufe 2 mit Kosten in Höhe 
von ca. 48.000,00 € netto.  
Ziel soll es sein, dass die Finanzierung durch den künftige Zweckverband, Betreiber-
firmen u.a., unter Inanspruchnahme von Fördergeldern der AktivRegion erfolgt. 
 

3. Eckpunkte Satzung Zweckverband 
 
Herr Sieben berichtet, dass die "Dealer-Gruppe" einen Gründungsvertrag und eine 
Satzung für den Zweckverband mit Umlageverteiler ausgearbeitet hat. Die Entwürfe 
sind nach Prüfung durch RA Dr. Bremer beigefügt und werden zeitnah mit dem In-
nenministerium abgestimmt. 
Die Eckpunkte der Satzung werden kurz besprochen. Diskussionsstoff liefern §§ 13 
u. 14 des Satzungsentwurfes über die Bildung des Stammkapitals von 100.000,00 € 
und die Deckung des Finanzbedarfs. Herr Kühl weist darauf hin, dass den Gemeinden 
klare Informationen über evt. Kosten benötigen. Herr Speerforck teilt mit, dass eine 
Umlageerhebung nicht vorgesehen ist. Der Umlageschlüssel ist erforderlich für die 
Aufteilung des Stammkapitals, das durch die Kommunalkredite beliehen werden 
kann und spätere Gewinnbeteiligungen.  
Herr Sieben ergänzt hierzu, dass beim Kreis beabsichtigt ist, den Zweckverband in 
der Anfangszeit finanziell zu unterstützen. Außerdem soll die Geschäftsführung 



durch den Kreis wahrgenommen werden. Beschlüsse der Kreisgremien sind abzuwar-
ten. 
 

4. Eckpunkte für Info-Veranstaltungen in den Ämtern 
 
Herr Schmöckel stellt kurz die Themen und Eckpunkte für die Info-Veranstaltungen 
vor. Mit einer Dauer der Veranstaltungen von 90 Min. wird gerechnet. 
In diesem Zusammenhang stellt Herr Schmöckel das Ergebnis aus dem Interessenbe-
kundungsverfahren vor. Eingeladen waren 12 mögliche Netzbetreiber. Hiervon haben 
7 Firmen das Angebot zur Gesprächsführung angenommen. Aus diesem Kreises wie-
derum haben 4 Firmen ein schriftliches Interesse an einem Netzbetrieb bekundet. Alle 
Interessenten wollen mit Servicepartnern/Kooperationspartnern zusammenarbeiten. 
(Präsentation ist als Anhang beigefügt) 
 

5. Vergabe- und beihilferechtliche Beurteilung 
 
Dr. Bremer trägt zur Vergabe- und beihilferechtliche Beurteilung der Versorgung mit 
Breitbandtechnologie im Kreis Steinburg vor. In der Zusammenfassung ist festzuhal-
ten, dass für die Übertragung der Aufgaben auf den Zweckverband keine Ausschrei-
bungspflicht besteht. Für die Verpachtung der Leerrohre besteht eine Ausschrei-
bungspflicht nach den Grundsätzen des Monti-Pakets; denn die Finanzierung erfolgt 
evt. mittels günstiger KFW-Kredite. Die Weitergabe dieser Vergünstigungen erfolgt 
über Miete/Pacht an die Anbieter. Zur Verpachtung von Leerrohren wird ein transpa-
rentes Vergabeverfahren nach Maßgabe des EU-Vergaberechts empfohlen. 
 

6. Zeitplan 
 
Herr Kühl bittet um Anpassung des Zeitplanes für die Abstimmung in den Gemein-
degremien. Da vor endgültiger Abstimmung über den Beitritt zum Zweckverband bis 
Ende Juni noch in Ausschüssen zu beraten ist und Ladungsfristen zu wahren sind, 
benötigen die Ämter die erforderlichen Unterlagen bis Ende der 18 KW. Herr Sieben 
sagt die Übersendung der entsprechenden Entwürfe, vorbehaltlich der Zustimmung 
durch das Innenministerium, zu dem genannten Zeitpunkt zu. Herr Richter wird für 
die Gemeindegremien einen entsprechenden Beschlussvorschlag bis zum 22.04. un-
terbreiten. 
Für die Info-Veranstaltungen in den Amtsbereichen werden folgende Termine festge-
legt: 
 
Amt Horst-Herzhorn 28. April 
Amt Krempermarsch, 4. Mai 
Amt Kellinghusen, 6. Mai 
Amt Breitenburg/Itzehoe-Land, 10. Mai 
Amt Wilstermarsch, 11.Mai 
 
Nächster Termin der Projektgruppe ist Di. 20.04., 10.00 Uhr. 
 

7. Sonstiges 
 
Herr Kawalek teilt auf Nachfrage mit, dass die Stadtwerke Itzehoe für den städtischen 
Bereich eine eigene Initiative zum Glasfaserausbau in Itzehoe entwickeln. Informati-
onen aus dem Arbeitskreis Breitband wurden bisher nur direkt an den Bürgermeister 
kommuniziert. Inwieweit ein Interesse der Stadt an einem Beitritt zu einem Zweck-



verband besteht entzieht sich seiner Kenntnis. 
 

 
gez. Naumann 
 
Anlagen: 
 

� Entwurf eines Gründungsvertrages für einen Zweckverband "Breitbandversorgung" 
� Entwurf einer Zweckverbandssatzung 
� Entwurf eines Umlageverteilers 
� Präsentation zu TOP 4 
 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
Anwesendheitsliste: 
 
Lfd-
Nr.: 

Name, Vorname Dienststelle bzw. Funktion 

1 Naumann, Rolf Kreisbauamt 

2 Woitag, Gerrit Bremer, Grimm, Heller 

3 Richter, Stefan Kreis Steinburg, Kommunalaufsicht 

4 Langenfeld, Werner Amt Horst-Herzhorn 

5 Kühl, Willi Amt Horst-Herzhorn 

6 Holst, Christian egeb, Wirtschaftsförderung 

7 Speerforck, H.-W. Amt Wilstermarsch 

8 Jörgensen, Peter Amt Breitenburg 

9 Kawalek, Jens Stadtwerke Itzehoe 

10 Preine, Clemens Amtvorsteher Amt Kellinghusen 

11 Patyk, Esther Stadt Glückstadt 

12 Tabel, Bernd Amt Schenefeld 

13 Babendreier, Rolf Amt Krempermarsch 

14 Mehmel, Volker Norddeutsche Rundschau 

15 Remus, Petra Norddeutsche Rundschau 

16 Prüß,Olaf Region Nord 

17 Schmöckel, Jan Marxen & Schmöckel Ingenieurges. 

18 Sieben, Georg Kreisbauamt 

19 Dr. Bremer, Henrik Bremer, Grimm , Heller 

20   

21   

22   

 
 


